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Denkmalweihe auf dem Schlachtfelde
von Beaumont

Am 12 Oktober fand die Weihe und Schmückung der Denk
mäler auf dem Gelände des Schlachtfeldes von Begumont ſtatt
weiche auf den Maſſengräbern der gefallenen deutſchen Krieger von der
Vereinigung zur dauernden Erhaltung und Schmückung deutſcher Krieger

gräber bei Beaumont Sitz Gera errichtet ſind
Wir haben darüber bereits kurz berichtet von einem Teilnehmer der

Feier geht uns noch foigende ausführlichere Darſtellung zu

Der Vorſtand der Vereinigung aus Gera unter dem Vorſitzenden Herrn
Lehrer Futz Tollert und etwa 60 Abgeſandte größtentels Kriegs
veteranen der an der Schlacht betetſigten Truppentetle und Vereine
trafen nach dem Programm bereits am 10 Oktober in dem etwa 20 km
vom Schlachtfeld entſernten Sedan ein und nahmen Wohnung in zwei
vom Komitee beſtellten Hotels Die Behörden beobachteten freundliche
Zurückhaltung Dem Vernehmen nach war das Puhlikum ſchon ſeit einiger
Zeit durch die Zeitungen aufgeſordert worden ſich an der Weiheſeter nicht
zu beteiligen Am Sonntag den 11 wurden von der Vereinigung auf
den Friedhöfen von Sedan und Bazeiſles durch die deutſchen Anweſenden
worunter ſich auch einige Frauen befanden Kränze auf den ſranzöſiſchen
in Bazeilles auch bayeriſchen Gräbern niedergelegt Am Nachmittag
fanden Ausflüge in die hiſtoriſche Umgebung von Sedan ſtatt Am 12
früh dem Weihetage begaben ſich die deutſchen Abgeſandten nach dem
Bahnhofe und fuhren über Remilly und Mouzon nach Letanne Beaumont
Hier wurden die Abordnungen von einem Geiſtlichen dem Maire von
Beaumont und dem Maire und Adjunkt von Mouzon begrüßt
und zunächſt nach dem Friedhofe in Beaumont geleitet woſelbſt vier deutſche
und franzöſiſche Grabſtätten beiränzt wurden Von hier aus begab man
ſich nach den ſüdlich von Beaumont gelegenen Höyen von welchen aus
am 30 8 70 der erſte überraſchende Angriff der achten und ſiebenten
Diviſion und dann der Sturm auf das Lager des Feindes erfolgte Hier
ſtehen vier Monumente und zwar das der 4 Jäger welches der
Provinzialverein ehem Jäger und Schützen vor 10 Jahren errichtet hat
das der 86er welches vom Regiment 86 1873 ſelbſt errichtet iſt ein
Einzelgrab und das neu errichtete Denkmal der 96er Dasſelbe befindet
ſich 300 Schritt nördlich des Austritts der Straße von Belval her wo
ſelbſt die 8 Divtſion heraustrat Hier fand der offizielle Wetheakt ſtatt

Der Präfekt von Sedan der ſich einige Tage vorher bei Herrn
Tollert entſchuldigt hatte daß er wegen dienſtlicher Abhaltung nicht an der
Denkmalsweihe teilnehmen könne hatte am Morgen nachträglich zugeſag
und erſchien gegen 11 Uhr mit Automobil Er begrüßte alle Linweſenden
und das Komitee beſonders durch Händedruck Nunmehr begann die Weihe
durch ein Gebet des Geiſtkichen Darauf trat der Vorſitzende Herr Tollert
vor und hielt in deutſcher Sprache die Weiherede die den franzöſiſchen
Herren bereits vorher in franzöſiſcher Ueberſetzung ausgehändigt war Herr
Tollert pries die Taten der tapferen Männer beider Nationen
die in Treue und Hengebung für ihr Vaterland gekämpft haben und ge
ſtorben ſind und nun ſriedlich bei einander ſchlummern Möge auch uns
allen dieſer Friede dauernd beſchieden ſein Uns hat das Dichterwort

eleitet Vergeßt die treuen Toten nicht Wir haben die Grabſtättenſeſigelegt und ſie mit Mark und Denkſteinen verſehen und zu den Maires
gewandt nun meine Herren legen wir den Schutz und die Behütung unjers

teuren Gutes vertrauensvoll in Jhre Hände
Darauf trat der Präjelt auf Herrn Tollert zu ergriff deſſen Hand

und ſagte daß er ſich allen Zulunftewünſchen die Herr Tollert zum Aus
druck gebracht habe auch von franzöſiſcher Seite voll und ganz anſchlöſſe
und er würde für die Zukunſt für den Schutz der Denkmälen
eintreren was auch die Herren Majres der betreffenden Orisgemeinden
verſprachen Nach dem Weihealte verabſchiedete ſich der Präfett und die
Abordnungen begaben ſich zur Bekränzung ihrer bezüglichen Denkmäter

Die Maires der Ornſchaften von Beaumont Mouzon nnd Yoneq er
hielten von der Vereinigung ein Geſchenk zur freien Verfügung für die

Gemeinden bis zu 1000 Mk 2Nachmittags um 3 Uhr fuhren die Abordnungen mit der Bahn zurück
nach Mouzon dem Städichen in welchem am Abend des 30 Auguſt 1870
die Schlacht von Beaumont endigte Hier befinden ſich Maſſen gräber
deutſcher Soldaten auf dem Stadifriedhofe im Hoſpitalgarten und im
Vorſtadtſriedhofe welche ebenfalls in gleicher Weiſe wie bei Beaumont unter
bezüglichen Anſprachen bekränzt wurden

Um 6 Uhr kehrten die Abordnungen nach Sedan zurück und traten am
13 früh ihre Rückreiſe teils über Paris Metz oder auf geradem Wege in
die Heimat an

Das Publikum verhielt ſich im allgemeinen gegen die Feſttellnehmer
freundlich und gefällig und es iſt nicht ein einziger unangenehmer Zwiſchenfall
vorgekowmen Von den Abordnungen iſt natürlich alles vermieden worden
was das jranzöſiſche pauriotiſche Gefühl hätte verletzen können

Gerichts Zeitung

Strafkammer
Halle 17 Oktober

Beleidigung durch die Preſſe Der Redakteur des jſozial
emokrattgen Voitodtau Ernſt Däumig hatte ſich vor der Strafkammer

wegen Beleidigung des Poltzetimpetiors von Doſſow zu verantworten
Die Beleidigung wurde ſeitens der Staatsanwaltſchaft in einem Artikel
des Voſtsdlaits vom 15 April d J gefunden der folgenden Wortlaut
hatte Freigeiprochen wurde geſtern von dem Schöffengericht in Charlotten
ourg der ſrügere Poltzekommiſſar Alfred Kriebel ſetztger Direktor der
Gartenbauanſtalt dort Es handelte ſich u a um die pikante Stiefel
angelegenheit des Herrn von Doſfow Der Staatsanwalt der
im öffentlichen Intereſſe kiagte hatte ſelbſt die Freiſprechung beantragt
Wir kommen auf die mißlungene Reinigung ſpäter noch einma
zurück Kriebel war bekanntlich Poligeikommiſſar in Halle er mußte
dann aber ſeine Entlaſſung einreichen um einer ihm abermals drodenden
Diszipiinarunterſuchung voczu beugen Jn einer Beleidigungsklage die er
rüher gegen ſeinen Vorgeſetzten Herrn von Doſſow angeſtrengt hatte
die aber mit Freiſprechung endigte machte er dem Poltizeiinſpektor
den Vorwurf er habe ein Paar neue ihm von der Pohzewerwaltuug vor
dem Einzuge des Kaiſers in Halle übergebene Reitlackſtiefel bei der Zurück
gabe mit alten vertauſcht ſie alſo unterſchlagen Kriebel hatte ſich wegen
dieſer Aeußerung ſpäter vor dem Schöffengericht zu verantworten er wurde
aber freigeſprochen weil er in Wahrnehmung berechtigter Intereſſen die
Worte gebraucht haben ſollte Ein Antiag des damaligen Angeklagten
den Wahrheitsbeweis antreten zu dürfen wurde durch Gerichtsbeſchlutz
abgelehnt Das Vollsblatt brachte nun über die Verhandlung einen
ſehr eingehenden Bericht in dem es auch verſchiedenes mitteilte was in
der Gerichtsverhandküng nicht erörtert war Das ſozialdemokratiſche Blatt
machte dabei die Behauptungen des Angeklagten zu den ſeinigen indem es
erkiärte wie die Vertauſchung der Stiefel ſtattgefunden haben ſollte von
den Gegenertlärungen des Herrn von Doſſow die ebenfalls den Akten
betlagen jedoch keine Notiz nahm Dieſer Bericht wurde von auswärtigen
Zeitungen nachgedruckt unter anderem von der Frankfurter Zeitung
was Herrn von Doſſow um ſo unangenehmer ſein mußte als
er in Frankfurt längere Zeit dienſtiich rätig geweſen war
Die Frankfurter Zeitung wurde zwar zur Aufnahme von Berichtigungen
veranlatzt doch kamen ſtets Gegenerklärungen ſodaß ſchließlich Herr
von Doſſow den Kampf aufgab Jm Januar v J teilte nun ein
Jngenteur Mayer der hieſigen Pohgeiverwaltung mit daß der frühere
Kommiſſar Kriebel ihm gegenüber im Jahre 1905 behauptet habe Herr
von Doſſow habe ein Paar Reitlackſtiefel unterſchlagen Es erfolgte
etraſantrag gegen Kriebel doch erzielte dieſer ſeine Freiſprechung vor dem
Schbffengericht zu Charkotrtenburg Der Bericht über dieſe Gerichts
verhandlung bildete den Gegenſtand der Ankiage gegen Herrn Däumig
Dieſer betauptete daß er den Polizeitnſpeltor nicht habe beleidigen wollen
und daß iym auch das Bewußptfſein gefehlt habe mit der Veröffentlichung
des Berichts eine Beletdiguug zu begehen Die Mittenlung über das
Ergebnis der Gerichtsverhandlung in Charlottenburg ſei ihm zugegangen
Die Frage des Vorſitzenden ob ihm die Gründe welche zur Fretſprechung
des Kriebel führten bekannt geweſen ſeien verneinte der Angeklagte Auf
Antrag des Rechisbeiſtandes des Nebenktägers von Doſſow wurde darauf das
Urteit des Schöffengerichts zu Chariottenburg verieſen Daraus geht hervor
daß Kriebel nur deshalb freigeiprochen worden iſt weil der Belaſtungszeuge
Meyer ſich als Geiſteskranker in einer Heilanſtalt befindet Dieſer Zeuge
ſoll wie der Sachverſtändige bekundete und er ſelber zugab ſchon 1905
an Getſtesſchwäche gelitten haben Vei ihm beſtehe eine Denunzationswut
Bei Anzeigen die er in ſolchem Zuſtande erſtatte bringe er alles durch
einander auch ſei er insbeſondere nicht davor zurückgeſchreckt geradezu un
wahre und auf fixen Jdeen berußende Tanachen zu behaupten Meyer
habe ſelbſt das Ende des Jahres 1905 als den Höhepunkt ſeiner Krankheit
sezeichnet Kriebel beſnin aber vor Gericht die Aeußerung über Herrn von
Doſſow getan zu haben und tat den Wahrhensbewels nicht an Das Gerichi
hielt ihn ader keineswegs für unſchuldig wie ausdrücklich im Urteil hervor
gehoben iſt ſondern erachtete nur das Zeugnis des Meyer nicht für genügend
um zu einer Verurieilung wegen Betetdigung zu kommen Der Rechtsbeiſtand
des Nebenktägers beannagte darauf die Verleſung verſchiedener Artikel des
Voltblatts welche ſich mit der Stiefelangelegenheit beſchäftigen aus weichen

unzweiſethaft hervorgehe daß das Blatt ſyſtemattſch darauf ausgegangen
tit den Nebenkläger lächerlich zu machen und in der öffentlichen Meinung
rerabzuwürdigen Der Angekagte äußerte dazu daß er zwar die Artikel
kenne aber nicht dafür verantwortlich gemacht werden könne da er den
febben fern ſtehe auch nicht für ſie gezeichnet habe Es kam dann ein
jatyriſch gehaltenes Gedicht zur Verlefung das ſich mit der Angelegenheit
befaßte Darauf wurde der Zeuge und Nebenkläger von Doſſow ver
nommen Dieſer betundete er habe vor 5 Jahren wie auch andere Polizei
deamte von der Poltzewerwaltung aus einem beſonderen Anlaß Kalſer
beſuch ein Paar neue Rettackſtiefel leihweiſe zum Dienſtgebrauch erhalten
Beim erſtmaligen Anziehen ſei der linke Stiefel an der Wadennat geplatzt
weshalb ein 20 em janger Rieſter aufgetegt ſei Dieſe Ausbeſſerun

ſei aber nur proviſoriſch gemacht weil der Schuhmacher P den Stiefel
urückgenommen und durch einen neuen ungerüſterten erſetzt habe Der

Polizeiſtiefel ſei aho zuletzt ungerieſtert geweſen Von der Verwaitung ſei er
Zeuge nun gefragt worden ob und zu weichen Preiſe er die Stiefel erwerben wolle
Er habe kein Intereſſe an dem Erwerb gehabt weil er als Hauptmann der
Landwehr bereits 2 Paar Reitlackſtiefel beſitze und deshalb nur 10 oder
12 Mk geboten Die Polizei Venvaltung habe darauf berchloſſen die
Stiefel zu veräußern eventuell ſie an den Verſertiger zurückzugeben beim
Verkauf aber nur 9 Mk erzielt Es ſei dann ein Beamter in ſeine Woh
nung geſchickt worden um die Stiefel abzuholen Jn ſeiner Abweſenheit
habe nun ſeine Frau durch einen Dienſtboten von den 3 Paar in Lein
wandſäcken auf einer Bodenkammer neben einander hängend aufbewahrten
Reitlackſtiefelpaaren verſehentich ein Paar von ſeinen Offitier Reuftefeln
dem Beamten übergeben Von dieſen habe der rechte zur Verdeckung eines
kletnen Säbelſtichſchadens von Markſtückgröße einen kaum ſichtbaren Rieſter
am rechten Ballen gehabt Anfangs ſei dieſer Säbelinch nur mit Ginta
percha zugekittet worden ſodaß man ihn überhaupt nicht habe wahrnehmen
können ſpäter ſei der erwähnte Rieſter aber zum Schutz gegen Feuchtigkeit
auigeklebt worden So erkläre es ſich daß unter dem Rieſter die Be
ſchädigung nicht ohne weiteres hätte wahrgenommen werden können Die
abgeholten Stiefel ſeien mit noch 8 Paar Reitſtiefel im Poltzeibureau
einige Tage aufbewahrt und dann an Schuhmachermeiſter P abge
geben worden Dieſer habe ſofort erklärt daß der Stiefel nicht von ihm ſei
und nun ſei die harmloſe Verwechſelung bei der er Zeuge für jeine
Perſon ganz unbetetligt ſet aufgeklärt worden und der Schuhmachermeiſter
gabe die richtigen Stiefel erhalten Das Volksblatt habe nun behauptet
die Verwechſeiung ſei in doloſer Abſicht erfolgt und das mit folgendem
begründet 1 Die verfehentlich abgegebonen Stiefel ſeien alte abgetragene
rindslederne geweſen 2 er habe ein beſonderes Jntereſſe an dem Erwerb
der Polizeiſtiefel bekundet und die Poitzei angegangen ihm die Stiefel zu
verkaufen und 3 einer der verſehentlich abgegebenen Stnefel habe in der
ſelben Größe Form und Lage einen Rieſter aufgeklebt gehabt wie der
Poitzeiſtiefel einen ſolchen gehabt habe Dies alles fei aber unwahr
Seine Stiefel ſeien ebenfalls Lackreitſtiefel geweſen und die Poleiverwaltung
habe ihm die Stiefel zum Ankauf angeboten Die Polizeiſnefel ſeien als
ſie ſich in ſeinem Beſitz befunden härtten ungerüſtert gewefen es entſalle
alſo damit die Möglichkeit daß der aufgehſebte Rieſter der verſehentlich
abgegebenen Stiefel einen aufgenähten habe vortäuſchen können Der
rühere gerieſterte Poltzeiſtteſel ſei der linke geweſen habe auch den Rieſter
in einer Länge von 20 Zentimeter an der Wadennaht gehabt während
von den verſehenthich abgegebenen Stiefel der rechte einen marhſtück
großen Rieſter am Ballen gehabt habe Es ſei alſo geradezu abſurd
eine abſichtliche Verwechſelung anzunehmen Außerdem ſeit ihm
edoch auch bekannt geweſen daß die ihm geltehenen Stiefel
eventl dem Vexwſertiger zurück gegeben werden ſollten und er Zeuge hätte
doch damit rechnen müſſen daß der Schuhmacher ſeine Arbeit namentlich
deshalb weil er mit dem Rieſter alleriei Widerwärtigkeiten gehabt habe
wieder erkennen werde Seit Jahren ſei er Zeuge von der ſozialdemo
iratiſchen Preſſe auf Grund unwahrer Darſtellung des Sachverhalts in
der Stiefelangelegenheit geradezu in den Schmutz gezogen und deshalb ſei
es ihm eine Genugtuung heute endlich einmal den wahren Sachverhaltvor der Deſfeninchten dartun und den Schutz des Gerichtes anrufen zu

können Der Staatsanwalt hielt den Angeklagten der Beletdigung ſchuldig
Jn dem inkrimmierten Berichte habe man auf frühere Artikel hingewiefen
die dem Nebenkläger den Vorwurf der rechtewidrigen Aneignung gemacht
hatten Dann ſei geſagt dem Privatkläger ſei die Reinigung mißlungen
Es werde damit die frühere Behauptung aufrecht erhalten Der Vorwurf
ei aber ganz grundſos und deshalb könne von einer mißlungenen Reinigung
nicht die Rede ſein Der Staatsanwalt beantragte 2 Monate Gefängnis unter
Berückſichtigung deſſen daß der Angettagte nicht ſelbſt den Bericht geſchrieben hat
und ihm die Abſicht zu belerdigen nicht nachgewieſen ſei Der Gerichtshof hielt
den Angeklagten gleichfalls für ſchuldig erkannte aber auf 600 M Geldſtrafe
event 60 Tage Gefängnis Es ſei von einer pikanten Stiefelangelegenheit
geſprochen worden und damit ſei geſagt ſie ſei anrüchig ſchmutzig Es
wurde alſo die Behauptung aufgeſtellt Herr von Doſſow habe ſich von
einer ſchmutztgen Sache nicht reinigen können Die Freiſprechung des
damaligen Angeklagten Kriebel ſei aber ledigiich deshalb erfolgt weil der
Ausſage des Belaſtungézeugen mit Rückſicht auf ſetnen Geiſteszuſtand
nicht voller Glauben beigemeſſen werden konnte und der Angetſagte ſelbſt
beſtritten habe die ihm zur Laſt gelegte Aeußerung getan zu haben Dies
alles ſei aber in dem Bericht verſchwiegen Der Angeklagte habe aber
auch unzweifelhaft das Bewußtiein gehabt daß ein derartiger Vorwurf
wie ihn der Artikel enthält beleidigend iſt Geglaubt ſeit ihm daß er
nicht ſelber der Verfaſſer des Berichtes ſei und deshalb ſei auf eine Geld
ſtrafe erkannt worden

Sportnach richten
Rennſport

Hans Sieger im Großen Preis von Karlshorſft Troß des
kalten unfreundlichen Wetters bedeutete der Tag des Grotzen Preiſes einen
vollen Erfolg für den Verein für Hindernis Rennen da die Bahn auf
allen Plätzen einen ausgezeichneten Beſuch zeigte Auch die Beſetzung des
Rennens mit zehn faſt durchweg erſtklaſſigen Steeplern konnte bis auf die
leider fehlende Jnternationalttät nicht beſſer gewünſcht werden Und doch
verlor das Rennen durch verſchiedene Zwiſchenfälle ſtark an Jntereſſe

Eins der ausſichtsreichſten Pferde Sileſia kam am Karlshorſter Sprung
zu Fall Jhr Reiter der in letzter Zeit arg vom Pech verfolgte Herr
von Wallenberg mußte auf einer Bahre von der Bahn getragen werden
doch ſtellte ſich erfreulicherweiſe die erlittene große Kopfwunde als nicht ge
ſährlich heraus Am Flechtzaun ſtürzte dann Mignon wobei ſich
Leutnant von Keller eine ſchmerzhafte Quetſchwunde der linken
Schulter zuzog Gay Paris wurde am gleichen Sprung angehalten
Für Lockente erwieſen ſich die offenen Gräben an denen die Stute
jedesmal einen Fehler machte wiederum verderblich und dem zum
Schluß noch ſehr friſch gehenden Slogiton fehlte es an jeglicher
Unterſtützung durch ſeinen Reiter Ueber den Verlauf ſelbſt iſt
zu ſagen daß Hans Verflixt und Thu mir nix durchweg das Vorder
treffen biſdeten während Siteſia bis zu ihrem Sturz den Beſchiuß büldete
Nach dem Flechtzaun ſonderten ſich der führende Hans gefolgt von Ver
flixt Thu mir nix Slogiton und dem ſtark aufrückenden Heigoland von
den anderen ab Bereits zwiſchen den beiden letzten Sprüngen entwickelte
ſich zwiſchen dieſen fünf Pferden zu denen noch die das ganze Rennen
reiterios mitlaufende Stleſia kam ein ſcharfer Kampf in welchem Verflixt
zuerſt nachgab Vor den Tribünen hatte Lt Braune ſein Rennen mit
Hans ganz ſicher er gewann dann der Erklärung gemäß gegen den von
Lt v Raven geſteuerten Stallgeſährten Helgoland Für Lt Braune hatte
dieſer Sieg der 54 in dieſer Sanjon inſofern noch eine beſondere Be
deutung als der 15 Ulan damit den von Lt Suermondt im Jahre 1895
mit 33 Siegen aufgeſtellten Rekord überboten hat Herr K v Tepper
Laskt aber der glückliche Beſitzer von Hans und Heigoland
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Seite 14 GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 OktoberDienstag
fügte dem glänzenden Triumph ſeiner Farben im Großen Preis
noch zwei weitere Erſolge hinzu indem er mit Stamina
das wertvolle Karlshorſter HürdenRennen und mit Calvello das Vergleichs
Jagd Rennen gewann Die genauen Reſultate waren Preis von
Wartenberg 4000 Mk Diſt 3200 m I Hrn Seenecks Melton Pet
Wanoth 2 Rocas Worthuan 3 Sardanapal Naſh Tot 18 10

Pl 14 21 10 Unpl Ruhne Harpune gef Lady Duncan über
legen 2 l L Preis von Oſchatz Ehrenpr und 2500 Mk
Diſt 4000 m I Lt v Schmidt Paulis Freundſchaft Lt Graf Bethuw
Huc 2 Reverie I Lt Graf Schmettow 3 Veſtalin Lt H v Oertzen
Tot 113 10 Pl 34 31 39 10 Unpl Versbau gef Siſyphus
Aphrodite Miculas Pannita Hanne Nüte Fantaſie leicht 2 L
Rekrutierungs Rennen 6000 Mk Diſt 1600 m 1 Mr Rays
Prinz Kuckuck Warne 2 Herotoho Torke 3 Myman Yeomans
Tot 24 10 Pl 16 29 Heſotoho 30 Myman 10 Unpl Wigiroö
Glückauf Feiertag Conjul Goldorſe Qui pro quo Peita Landjunker II
Solmona Ascor ſehr ſicher 1 L tot R Großer Preis von
Karlshorſt Ehrenpr n 50000 Mk Diſt 6000 m 1 Hrn K v Tepper
Laskis Hans Lt Braune 2 Helgoland Lt v Raven 3 Tu mir nix
Lt v Sydow Tot 23 10 Pl 28 20 65 10 Unpl Slogiton 4
Verflixt 1 Jod Mignon gef Gay Paris angeh Lockente
Sileſia gef Sehr ſicher 2 I Kopf 3 L Karlshorſter
Hürden Rennen 7000 Mk Diſt 3500 m 1 Hrn K v Tepper
Vaskis Stamina Raſtenberger 2 Zara Cuda 3 Fax G Winkler
Tot 30 10 Pl 15 35 10 Unpl Joſeph II Liaujang Brindſſi
Nach Gegenwehr Il L Fenelon Jagd Rennen Ehrenpreis
und 3000 Mk Diſt 3500 m 1 Hrn P Steenbocks Jſolani Hr Dodel
2 Jnſtruktor Lt Graf Schmettow 3 Alpenroſe Lt Braune Tot
52 10 Pl 17 14 23 10 Unpl Nevermore Dilara Manhattan
Alma Leicht I 4 L Vergleichs Jagd Rennen 3000 Mk
Diſt 4000 m 1 Hrn K v Tepper Lastis Calvello Wiſchek 2 Linz
peter Printen 3 Föhn Thalecke Tot 15 10 Pl 13 16 16 10
Unpl Flittergold Antocha Dardanella gef Bolzen Ueberlegen 3 L

Fervor ſicherer Sieger im Preis des Winterfavoriten
Mit dem zweilägigen Meeting in Körn hat die deutſche Flachrennſaion
ihre leßte Station erreicht Der Preis des Winterſavoriten deſſen Sieger
den Winterfavoriten für das nächſte Derby ſtellen ſoll gelangte am
Sonntag als Hauptereignis der Rennen zu Köln zur Entſcheidung und
brachte den Farben der Herren von Weinberg kurz vor Toresſchluß einen
weiteren großen Erfolg Dem Eröffnungstag war einem Telegramm zu
folge prachtwolles Wetter und ſtarker Beſuch beſchieden Der Sport ge
ſtaltete ſich glänzend Für den mit 35000 Mt ausgeſtatteten Preis des
Winterfavoriten erſchienen zehn der beſten Vertreter des jüngſten Jahr
gangs am Start Herren von Weinbergs Fervor lag gieich im Front
wurde aber bald von Meiſter abgelöſt der in guter Pace eine kiare Führung
übernahm Zu Fervor rückte auf der gegenüberliegenden Seite Jllo auf
der ſich dann auf der vorletzten Seite auf den zweiten Platz vor Fervor
ſchob Geier lag während der erſten Häiſte in vierter Poſition vor Arn
fried und Herrenmeiſter dann folgten Oranier Herallit Chancellors Sanity
und der am Start behinderte Peting Meiſter bog noch vor Fervor
Jllo und Arnfried in den E wurde aber dann geſchlagenEinlauf
Fervor ging in der Diſtanz an die Spitze und wies einen von
Arnfried unternommenen Angriff ganz ſicher mit einer halben
Länge zurück Der noch aufgelommene Chancellors Sanity beſetzte
zwei Längen zurück den dritten Platz vor Geier Der von Korb geſteuerte
Fervor lief ein ausgezeichnetes Rennen und ſtreckte ſich diesmal im End
kampf ganz willig Jllo ſah bis zur Diſtanz geſährlich wurde jedoch
zuletzt nicht unnütz angefaßt Auf den Ueberraſchungsſieg von Errungen
zahlte der Totaliſator über vierzigfaches Geld Die Einzeireſultate waren
Jugend Handikap 4000 Mk Diſt 1400 m I Hrn A v Schmieder s
Reichswart Reiff 2 Räuber I Korb 3 Landesvater Spears Tot
34 10 Pl 18 43 93 10 Unpl Romeo Brutus Seaſick Hock

Handikap 8000 Mk
leicht 21 L

1400 w 1 Hrn
Römerhof

J Olde s ErrungenDirBDiſt

Hinſch 2 Adria Shaw 3 Liebling Korb Tot 1414 10 Pl 72
26 26 10 Unpl Niobe I Don Carlos Tänzerin I Blauſtrumpf Rouge
et noir Nirwana Wandora Mac Mahbon ſicher L Preis
des Wnterfavoriten Ehrenpr und 35000 Mk Diſt 1600 m
J Hrn A und C von Weinberg s Fervor Korb 2 Arnfried Bullock
3 Chancellor s Sanity Shurgold Tot 29 10 Pl 15 18 19 10
Unpl Geier Meiſter Herrenmeiſter Herakiit Oranier Peking Jllö
ſicher 2 L Schlenderhan Handikap 8000 Mt Diſt
2400 m 1 Hrn G Buggenhagen s Joſeph I Bullock 2 Fiorian
Borardman 3 Dünkelberg Korb Tor 64 10 Pl 17 15 22 10

Unpl Perchant Reichsſtern Biarritz Figaro I Barricade II Cape
Common Jrma Lady Beity Ferry Cziczuska Cavailon Kampf
Hals I L

Frondeur Steeple Chaſe 4000 Mk Diſt 3200 m 1 Herrn
W Todels Avignon Lippold 2 Myrthe Lommatz ch 3 Raoſa Martin
Tot 43 10 Pl 14 22 16 10 Unpl Helga Gloſter Wildgirt Erzyerzog
Pappenbeimer Gallerie Madame Cavallieri Hürden Handikap
4500 Mk Diſt 2400 m 1 Herrn J Roſaks Jodler Roſat 2 Serapis
Martin 3 Victoria Regia Baſtian Tot 108 10 Pl 26 16 20 10

Unpl Talieman Feuerzauber Angola Paula Magenta Hanepampel
Sehr leicht 2 u 2 g

Raodſpork
Der Große Herbſtpreis von Steglitz kam am Sonntag trotz

des kalten un freundlichen Weiters bei gutem Beiuch zur Entſcheidung un
nahm einen recht ſpannenden Verlauf Alle fünf Teunehmer Guignard
Robl Schipke Stellbrink und Verbiſt erreichten faſt gleichzeutg Anſchluß
an ihre Führungsmaſchinen Schipke kam dann in den erſten Kilometery
nicht recht in Schwung ſo daß er bald von ſeinen Gegnern überrunder

wurde Der an der Spitze liegende Guignard vergrögerte langſam ſeinen
Vorſprung Nur Verbnſt hielt ſich dicht zu ihm ſodaß ſich das Rennen
ſchon zu einem Duell zwiſchen den beiden Fahrern zuzuſpitzen ſchien als
Verbiſt in der 32 Runde durch Radwechſel zurückfiel Das gleiche
Schickſal ereilte Guignard in der 72 Runde wodurch Robl an die Spitze
kam die er aber ſchon nach ſechs Runden dem brillant fahrenden
Stellbrink wieder abtreten mußte Der Berliner beendete das Rennen
unangeſochten als Sieger Der in der zweiten Hälfte des Rennens ſchneller
gewordene Schipke behauptete vom 50 km den zweiten Platz vor Verbiſt
und Robl während Guignard der eine ganze Zeit lang ohne Motor
fuhr weit zurück als Letzter endete Bei den Fliegerrennen ſtartete u a
Willy Arend doch konnte ſich der Exweltmeiſter nicht hervortun Die
genauen Reſultate waren Hauptfahren 1 Peter 2 Carapezzt
3 Betlinger 4 W Arend 1 Vorgabefahren 1 Pawke 25

Süßmilch 30 3 Kelm 50 2 Vorgabefahren 1 Conrad 20
Tezlaff 45 3 Carapezzi 10 Großer Herbſtpreis 100 km
Stellbrink 1 St 9 Min 40,2 Sek 2 Schipke 800 m 3 Verbiſt

3880 m 4 Robl 9400 m Guignard weit zurück Tandem Prämten
jahren 1 Tadewald Wegener 2 Conrad Althoff 3 Nowak Pawelk

Schwerer Sturz im Sportpark Treptow Noch am letzten
diesährigen Renniage der am Sonmag bei gutem Beſuch vor ſich ging
war die kleine Treptower Bahn die Stätte eines Maſſenſturzes bei
dem bedauerlicherweiſe der junge Rennfahrer Schadebrodt ſchwere
Verletzungen erlitt Er hatte in dem 30 km Fahren von Anfang bis
zu Ende in vorzüglichem Tempo die Spitze vor Schulze und Wolf inue
gehabt als gerade nach Paſſieren des Zieles der Reifen ſeiner Führungs
maſchine platzte Während der Schritimacher in den Jnnenraum flog und
mit leichten Hautabſchürfungen davonkam wurde Schadebrodt in hohem
Bogen auf den Zement geſchleudert Zu allem Unglück konnte der dichtau
hinter ſeinem Motor folgende Schutze nicht ausweichen die ſchwere
Maſchine ging über den geſtürzten Schadebrodt hinweg und Schulze ſowie
ſein Schrittmacher kamen ebenfalls zu Fall blieben aber unverletzt Da
gegen erlitt Schadebrobt Naſenbeinbruch doppelten Bruch des linken
Beines und ſchwere innere Verletzungen ſo daß er in bedenklichem
Zuſtande in das Krankenhaus Bethamen gebracht werden mußte Die
Reſultate der Rennen waren I 30 km Rennen 1 Schulze 24 36
2 Schadebrodt 1920 m 3 Wolf 2630 m zurück II 30 km Rennen
I Schadebrodt 25 28 2 Schulze 10 m 3 Wolf 1200 m zurück
Hauptfahren 1 Rabe 2 Hamann 3 Theiß Prämienfahren 1 Rabe
2 Schmittchen 3 Theiß

Ein Maſſenſturz der jedoch erfreulicherweiſe für die Beteiligten
ohne erniſtere Folgen biteb ereignete ſich am Sonntag bei den Radrennen
zu Brandenburg Der große Herbſt Preis on Brandenburg
der in zwei Läufen über je 50 km ausgefahren werden ſollte mußte zu
nächſt wegen zu ſpäten Beginnens auf je 30 Kkw gekürzt werden jedoch
auch dieſe Strecke wurde nicht ausgefahren Nachdem Hitzler den erſten
Lauf in 34 10 mit 8 Runden gegen Schelling und mit 21 Runden gegen
Steffen gewonnen hatte kam es im zweiten Lauf zu einem Maſſenſturz
Der Schrittmacher Arend wollte ſeinen Schützling Hitzler an dem führenden
Schelling vorbeibringen kollidierte dabei aber mit deſſen Führungsmaſchine
Alle vier kamen zu Fall und das Rennen wurde abgeläutet Glückucher
weiſe ſtellten ſich die Verletzungen der Fahrer als nicht erheblich heraus
Der dritte Teilnehmer Steffen hatte ſchon vorher wegen Motordefekt auf
gegeben

Die Chemnitzer Radrennen brachten am Sonntag den großen
Herbſtpreis über eine Stunde der von Arens Ebert und Wiewerall be
ſtritten wurde Der Kölner Arens ſiegte mit 51,450 km 13 Runden
vor Ebert Wiewerwall kam bei dem Verſuch den führenden Arens in der
93 Runde zu paſſieren zu Fall und mußte wegen der erlittenen Verletzungen
aufgeben

Fußballſport
Halle

Viktoria II ſtand am Sonntag Olymphia II die mit 2 Erſatz
leuten ſpielte gegenüber Viktoria ſiegte nach ſairem Kampfe mit 42 3
Halbzeit 2 1 für Viktoria Das entſcheidende Tor fiel zugunſten eines
11 Meter Balles Herr Singewald Britannia leitete das Spiel in um
ſichtiger Weiſe

u

Hundeſportk
Die Anerkennung der Leonberger ſeitens der D C Einer

alten ſeit einigen Jahren aber erſt rein durchgezüchteten deutſchen
Hunderaſſe unbeſtritten einer der ſchönſten hat der über ganz Deutſch
land verbreitete rührige Nationale Leonberger Klub in Apolda
zur endgültigen allgemeinen Anerkennung verholſen Seit einigen Tagen
at auch die deutſche Delegierten Kommtſſion dem Drängen des ſeit 1901
beſtehenden Klubs folgend die Leonberger als ſelbſtändige Raſſe nach den

om Nationalen Leonberger Klub aufgeſtellten Raſſekennzeichen anerkannt
Dieſe großen temperamentvollen faſt ausſchließlich goldgelben löwen
farbigen Tiere bekommen dadurch auf ſämtlichen Ausſtellungen ihre eigenen
Kiaſſen und haben das Anrecht nicht nur wie bisher in das Nationale
Leonberger Stammbuch ſondern auch ins deutſche Hundeſtammbuch
eingetragen zu werden Der Leonberger iſt ein großer mächtiger kräftig
und mustulös gebauter eleganter einfarbig gelber Hund von wohlpro
protionierten Formen und leshaftem feurtgem Temperament Gern ge
ſehen wird eine dunkle bis ſchwarze Maske Bei einer Länge von 100
dis 150 em hat er eine Schulterhöhe vou 75 bis 100 em und ein Ge
wicht von 80 bis 160 Pfund Die Behaarung iſt eine mittelweiche bis
derbe reiche und ſchlichte Der Behang iſt mittelgroß und gut anliegend
Das Gebiß iſt ſehr ſtark und gut aufeinander paſſend Der Leonberger
iſt ein treuer anhänglicher kluger gut zu dreſſierender nicht bösartiger
wetterfeſter Hund der ſich ſowohl als Luxus als auch ganz beſonders als
WachHund für große Gärten Gehöfle und Plätze eignet Auskünfte er
teilt bereinwilligſt der Vorſitzende des Nationalen Leonberger Klubs Herr
Apotheker Karl Meyer in Apolda
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle N Gr Brunnenſtraße 3 a
Eheſchließungen 17 Oktober Der Kellner Paul Harrig und

Anna Gründler Mühlberg 9 Der Former Hermann Lehmann und
Berta Lingesleben Saalwerderſtr 5 und Dölauerſtr 26 Der Kaufmann
Arno Päßler und Margarete Neumann Sophtenſtr 32 und Göbenſtr 16

Der Referendar Arnold Wurm und Frieda Verßwange Kaiſerſtr 5 und
Goetheſtr 36 Der Buchdruckereibeſitzer Theodor Krakau und Margarete
Kielſtetn e und Mühlweg 26 Der Arbeiter Max Rudolph und
Auguſte Streifler Reilſtr 129 und Wittekindſtr 24 Der Former Otto
Barth und Martha Banſe Liebenauerſtr 8 und Advokatenweg 3 Der
Handarbeiter Karl Walther und Auguſte Weilep Gr Wallſtr 42 Der
Schuhmacher Oskar Berg und Jda Kloß Geiſtſtr 5 und Fleiſcherſtr 39

Geboren 17 Oktober Dem Polizeiſergeant Johann Block eine T
Walburga Ackerſtr 2 Dem Schneider Eduard Lippich ein S Hans
Albrechtſtr 12 Dem Direktor Dr phil Guſtav Brandes eine T Dora
Faſanenſtr 5 Dem Bauarbeiter Karl Dörner ein S Karl Kl Brunnen
ſtraße 2 Dem Kaufmann Kurt Buchmann ein S Hans Herbert Schiller
ſtraße 2 Dem Arbeiter Joſeph Büttner eine T Luiſe Viktortaplatz 2

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 17 Oktober Der Arbeiter Adolf Tornauer und Thereſe

Heinemann Marthaſtr 2 Der Former Willy Juſt und Clementine Juſt
Mühlberg 3 Der Oberkellner Otto Scholle und Anna Bobardt Kl Klaus
raße 10 Der Arbeiter Eduard Perſ ke und Marie Meiſe Kuttelhof 13
und Leipzigerſtr 94 Der Etſenbahnſchloſſer Hermann Degen und Hedwig
Borgmann Oels und Trödel 16

Eheſchlteßungen 17 Oktober Der Tapezierer Max Steindorff
und Minna Löſchke Krukenbergſtr 3 und Meckelſtr I2 Der Kaufmann
Eduard Boſſe und Martha May Frankfurt a M und Prinzenſtr 15
Der Kaufmann Guſtav Langner und Margarete Welzel Zwingerſtr 14 undReckelſtr 24 Der Schoſſer Otto Plötz und Martha Mieth Ritterſtr 5

Der Oberkellner Adolf Biermann und Eltſabeth Klauer Polleben und
Frankeplatz 1 Der Tiſchler Friedrich öge und Marie Peuſchel Stein
weg 18 Der Bureauvorſteher Georg Vogler und Tabea Brettenborn
Göbenſtr 9 und Anhalterſtr 3 Der Kaufmann Albert Engel und Auguſte
Wolf Hamburg und Meckelſtr 21 Der Maſchinenſchloſſer Maxim lian
Reyen und Margarete Fricke Mittelwache 5 Der Etſendr AlbertBehr und Minna Fuchs Merſeburgerſtr 147 und Rothendurg a S Der
Betriebsbeamte Oito Schinckel und Ella Zöllner Lauchſtädterſtr 7 und
Südſtr 5 Der Maſchineuſchloſſer Hermann Engelhardt und Luiſe
Becker Nikolaiſtr II und Wörmlitzerſtr 25 Der Schloſſer Paul Helig
und Emma Kloſtermann Blücherſtraße 15 Der Maurer Friedrich Zetſing
und Auguſte Tauber Domſtr 1

Geboren 17 Oktober Dem Arbeiter Volkmar Schmidt eine T
Martha Kl Ulrichſtr 31 Dem Maurer Richard Luther ein S Ernſt
Gr Klausſtr 18 Dem Arbeiter Karl Mücke eine T Hildegard Torſtr 22

Geſtorben 17 Oktober Des PoltzetSergeant Friedrich Thieme T
Charlotte 10 Mon Canſteinſtr 13 Des Bahnarbeiter Hermann Htrſchel
T Marie aus Schkeudtitz 13 Eliſabeth Krankenhans Der Jnvalt
Ferdinand Schimpf 63 Stretderſtr 32 Des Arbeiter Franz Große
Ehefrau Wilhelmine geb Grauert 54 Beeſenerſtr 10 Des Arbeiter
Walter Halbreiter T Annelteſe 7 Mon Sadenbergſtr 3

Auswärtige Aufgebote
9 Bahnwagenrangierer Oswald Damm und Hedwig Vollmar Halle und

ibra

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Original Dose
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Vergassen Sie men as5

aas deste is Für 25 gesammeite tiansa Düten senden wir hnaen chas
Dose t Kakesne Stahmer Wilms Hamburg

Wafſſerſtände Am 18 Oktober Weißenfels Unterpegel 0,10
Halle unterhalb 1,73 Trotha 1,40 Bernburg 0,54 Calbe
Unterpegel 0,02 Oberpegel 1,36 Dresden 1,82 Magdeburg 0,58
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wenn sie bei den heutigen teuren Preisen der Butter

Wöſtello nd Olewer
à

b

Margarine ver wendet
teinste Butter sei es zum Kochen Braten und Backe

Van den Bergüu s Margarine GesellschatD

e e

n ger e eeeereeeeee nene r ß a dS e S e V S e e e S nene e87 9 45 n 7r SschuwachWacoholder Rxirakt uns Nodico
wird mit vielſeitigem Erfolge gegen Rheumatismus Gicht
Jschias Hämorrhoiden Magenſchwäche Frauenleiden
Blaſen u Rierenleiden Huſtenleiden Aſthma c gebraucht
iſt ſchleimlöſend auf Bruft u Lunge treibt Erkältungen aus
dem Körper regt Appetit u Verdauung an u iſt ein Blut

Unerreicht in ſeiner für alle e
Teile des Organismus wohltätigen Wirkung Tauſende verdanfen J
ihm ihre Geſundheit Niemals loſe garant rein u unver
fälſcht nur in Flaſchen mit Marke Medicoss a 75 Pf

50 u 50 zu haben in Halle bei
Bruno Sertholcd Steintor Drogerie Große Steinſtraße 48
Max Ott Drogerie Steinweg 26 Max BRaäciler Drogerie
Ranniſcheſtraße 2 erm Stitz Machf Gr Steinſtraße 33

M Walisgott Machf Gr Ulrichſtraße 30
Wilix Weoiöse Lindenſtraße 55

Wo Man verlange aus Medico u nehme keinesfalls2 Jarnuh drücklich Marke U V andere Füllungen

S
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A reinigungsmittel ſondergleichen

h a

e

Jede Hausfrau wirft Geld weg

Sie findet in diesen einen vollkommenen Ersatz für J

des Brotes erzielt aber eine Ersparnis von 50 60 Ptg p Pfund

nicht Van den Bergh s
SANATOGEMN

ist ein Nährstoff von grösster Reinheit der sich als zuver

2

Stolz lässiges Kräftigungsmittel seit einem Jahrzehnt bewährt hat

n oder zum Bestreichen
Sanatogen ist eine Verbindung von reinstem Eiweiss hergestellt aus frischer Kuh

milch und Glycerophosphat dem wirksamen Kern der Lecithine
es nährt deshalb die Körper und die Nervenzellen

Sanatogen wird ausgezeichnet verdaut auch wenn der Organismus zur Verarhbeltung

Man mache also heute noch einen Versueh

t w b Cleve

anderer Nahrung unfähig ist Es zeigt eine Doppelwirkung als wert
volles Kräftigungsmittel und als besondere Nahrung des Nervengewebes
Dies begründet seine Unentbehrlichkeit sowohl für die grosse Zahl derer
die in ihrer Gesundheit geschwächt sind Nervöse Blutarme u als auch
zur Ernährung Leidender während oder nach erschöpfenden Krankheiten
bei Neurasthenie Tuberkulose Frauenkrankheiten nach Operationen u a

Eine tücht Scuneiderin empf ſich Als Waſchfrau empfiehlt ſich
in u außer dem Hauſe Uleſtr 12 Frau Dalchow Henriettenſtr 37,H I

Mannes
ſollten keinen Augenblick zögern ſon

Die geradezu beispiellosen Erfolge werden erläutert und nachgewiesen in mehr
als 120 wissenschaftlichen Veröffentlchungen und anerkannt in 8000
ärztlichen Zuschriften

Sanatogen ist erhältlich in Apotheken u Drogerien Mitteilungen aus dem in einem Jahrzehnt des
Bestehens angesammelten Sanatogen Archiv versenden aut Wunsch Bauer Cie Berlin SW 4a

dern ſoſort Fortisins nehmen
Glänzende Reſultate Sofortige
Wirkung Garantiert unſchädlich

Nähere Auskunft gratis

K Schünemann Berlin 116
Friedrichſtraße 5

a genierdenden
teile ich aus Mitgefühl gern um
ſonſt mit wie ſich jeder ſelbſt
von dieſem qualvollen Leiden
foſort dauernd befreien kann

Ohme Lehrer Schmölln
S A 97

leſen Schmerzloſe Entbindung
M Buche über die Ehe m
39 Abbild ſtatt M 50 nur
75 Pfg Kleine Familie ſtatt
M i 70 nur 75 Pfg R Osen

S mann Kon kkant D 6

jeder Art werden garniert Sämtliche

We Hagdalena Richter

Schillerſtr 59 Ecke Bismarckſtr
Früher am Stadttheater

luge Frauen Ades fracht zoil n faßfrei Große Preisermäßigung

U Faß S Fetthering Dauerſortierte a ware größteextra 1 Seit Jahren nichtſchöne ſo groß n ſchön 9nene ca 72 i 5 Doſe 50 2i F 190er K Saliher mit Milch u Rogallergrößte F heute nur 10 Cronen a Faß 51 M Doſe 21
i Faß extra fortierte delikateſte größte desgl II A A
ca 90 Roüm ca 70 Brat od Bismhr 21 3 Doſ 7 100 Bücl
21 E DBexener Export Konſervfabr Swinemünde 11d
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Sr 247 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Oktober Seite 15Kmtliche Bekanntmachungen
Gebührenordnung für die Hebammen des

Regierungsbezirks Merſeburg
Amtsblatt St 39 S 299

Auf Grund des 8 1 des Geſetzes betreffend die Gebühren der
gebammen vom 10 Mai 1908 G S S 103 ſetze ich für den Umfang
des Regierungsbezirks folgende Gebührenordnung feſt

s 1 Den Hebammen 30 Abſ 3 der Neichsgewerbeordnung
ſtehen für ihre berufsmäßigen Leiſtungen Gebühren nach Maßgabe der
nachſtehenden Beſtimmungen zu

2 Die niedrigſten Sätze gelangen zur Anwendung wenn nach
weisbar Unbemittelte oder Armenverbände die Verpflichteten ſind Sie
finden ferner Anwendung wenn die Zahlung aus Staatsfonds aus den
Mitteln einer milden Siuftung eines Organes der geſetzlichen Zwangs
krankenverſicherung Gemeindekrankenverſicherung Orts Betriebs Bau
Innungs Knappſchafts eingeſchriebene Hilfskaſſen zu leiſten iſt ſoweit
nicht beſondere Schwierigkeiten der Leiſtung oder das Max des Zeitauf
wandes einen höheren Satz rechtfertigen

8 3 Jm übrigen iſt die Höhe der Gebühr innerhalb der feſtgeſetzten
Grenzen nach den beſonderen Umſtänden des einzelnen Falles insbeſondere
nach der Schwierigkeit und Zeitdauer der Leiſtung und nach der Ver
mögenslage des Zahlungspflichtigen zu bemeſſen

Die in den folgenden Nummern bezeichneten Leiſtungen unter
liegen nachſtehenden Gebührenſätzen

1 Für den Beiſtand bei einer regelmäßigen Geburt für die Dauer bis
zu h Zunden 6 bis 10 Mark für jede folgende Stunde 0,50 bis

ark
2 F den Beiſtand bei einer Zwillingsgeburt einer regelwidrigen

eburt einer mit Blutungen und deren Folgen oder mit Ecclampſic
Ting oder mühſamer Wiederbelebung des

indes verbundenen Geburt erhöht ſich der Anfangsſatz zu 1 auf7,50 bis 15,00 Mark dogt ſey ſagen s
3 Bei einer Entbindung zu der ein Arzt zugezogen wurde erhöht

ſich die Gebühr in 1 und 2 um 1 Mark
4 Für den Beiſtand bei einer Fehl oder unzeitigen Geburt oder bei

der Abnahme einer Mole für die Dauer bis zu 6 Stunden 3 bis
6 Mark Für jede folgende Stunde 0,50 bis 1 Mark
Für jeden vorgeſchriebenen Wochenbeſuch einſchließlich der dabei
erfolgenden Unterſuchungen und Verrichtungen wie Ausſpülungen
Kliſtierſetzen Kathetriſieren Baden und Wickeln des Kindes für
jede angefangene Stunde bei Tage 0,75 bis 1,50 Mark bei Nacht
das Doppelte

6 Für jeden ſonſtigen Beſuch einſchließlich der dabei erfolgenden
Unterſuchungen und Verrichtungen für jede angefangene Stunde
1 bis 1,50 Mark bei Nacht das Doppelte

7 Für eine Tagewache außerhalb der Zeit der Geburt Beſuch ein
geſchloſſen 3 bis 5 Mark für eine ſolche Nachtwache 4 bis
6 Mark für eine ſolche Tag und Nachtwache 6 bis 8 Mark

ür eine Raterteilung in der Wohnung der Hebamme bei Tage
50 bis 1 Mark bei Nacht das Doppelte

9 Für eine Unterſuchung in der Wohnung der Hebamme einſchließlich
der Raterteilung bei Tage 1,00 bis 2,00 Mark bei Nacht das
Doppelte
Für ein ſchriftliches Zeugnis außer der Gebühr für die Unter
ſuchung oder den Beſuch 0,50 Mark

Als Nacht im Sinne vorſtehender Vorſchriften gilt in den Monaten
April bis September die Zeit von 10 Uhr abends bis 7 Uhr morgens
in den anderen Monaten die Zeit von 9 Uhr abends bis 8 Uhr morgens

S 5 Bei Verrichtungen in Häuſern die mehr als 2 km von der
Wohnung der Hebamme entfernt liegen ſind der Hebamme halls ihr nicht
freies Fuhrwerk geſtellt wird ſowohl für den Hin als auch für den Rück
weg entweder die baren Auslagen für tatſächlich benutztes Fuhrwerk oder
0,25 Mark Wegegelder für jedes zurückgelegte Kilometer Landweg bezw
die Fahrkoſten der 3 Wagenklaſſe bei Benutzung der Eiſenbahn oder der
Fahrpreis der Straßenbahn bei deren Benutzung zu erſtatten

Jm übrigen ſind der Hebamme die baren Auslagen für die bei ihrer
Hilfeleiſtung verwendeten Desinfektionsmittel und Verbandſtoffe ſoweit
dieſe nicht aus öffentlichen Mitteln zur Verfügung geſtellt wurden zu erſetzen

S 6 Dieſe Gebührenordnung tritt am 1 Oktober 1908 in Kraft
Mit dem gleichen Tage tritt die unterm 31 Oktober 1893 erlaſſene

Taxe für die Bezirks Hebammen des Regierungsbezirks Merſeburg außer
Wirkſamkeit

Merſeburg den 23 September 1908
Der Königliche Regierungs Präſident Frhr v d Recke

Bekannturaehnnmng
Der der Stadtgemeinde gehörige Ackerplan Nr 90 neben Bach

nann s Gärtnerei in Halle Cröllwitzer Flur foll in 14 Parzellen von
verſchiedener Größe auf die Zeit vom 1 Oktober 1909 bis 30 Sep
tember 1915 neu verpachtet werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Dienstag den 27 Oktober 1908 vormittags 10 Uhr

im Magiſtiatsbureau V Marktplatz 20 Zimmer Nr 4 anberaumt
Die Verpachtungsbedingungen werden im Termin bekanntgegeben und
können vorher im genannten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 13 Oktober 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule
Charlottenſtr 15

Das Sommerhalbjahr wird in dieſem Jahre Freitag den 2 Oktober
loſſene a Herbſtferien dauern von Sonnabend den 3 Oktober bis Montag

den 19 Oltober
Der Unterricht des Winterhalbjahres 1908/09 beginnt am Dienstag

ſen 20 Oktober
Anmeldungen nimmt der Schulleiter im Schulhauſe Charlottenſtr 15

wochentags von 10 11 Uhr vormittags und am 19 Oktober von 5
Uhr nachmittags entgegen

Schulpflichtig ſind alle im Bezirke der Stadtgemeinde Halle a/S
beſchäftigten männlichen kaufmänniſchen Angeſtellten 55 59 und 76 des
Handelsgeſetzbuches und Hilfsperſonen des Handelsgewerbes insbeſondere
auch Schreiber welche Kontorarbeiten verrichten wenn ſie nach dem
30 Juni 1891 geboren ſind

Zur freiwilligen Teilnahme am Unterrichte können männliche Per
ſonen des Handelsſtandes unter der Vorausſetzung zugelaſſen werden daß
ſie ſelbſt und ihre geſeylichen Verireter ſich der Schulordnung unterwerfen
Die Zulaſſung kann ſich auf den geſamten Unterricht oder auf einzelne

Fächer erſtrecken
Das halbjährliche Schulgeld beträgt für wöchentlich 6 und mehr

Stunden 15 Mk Freiwillige Schüler welche nur einzelne Stunden be
legt haben bezahlen für je eine Unterrichtsſtunde halbjährlich 2,50 Mk

Für Anfangskurſe im Maſchinenſchreiben ſind 10 Mk für Wieder
holungskurſe 5 Mk beſonders zu zahlen

Unterrichtsfächer
a Pflichtfächer

10

Unterſtufe wöchentlichſrſenfmänniſches Rechnen 2 Stunden

Handelslehre 1Handelskorreſpondenz u Konkorübungen

andelsgeographie 1chönſchreiben J6 Stunden

Mittelſtufe wöchentlichi äſmänniſches Rechnen 2 Stunden

andelslehre 1en und Kontorübungen 1
infache Buchführnung 1Handelsgeographie e e6 Stunden

Oberſtuſe wöchentlichKaufmänniſches Rechnen 2 Stunden
Doppelte Buchführung 2Handelslehre und Korreſpondenz 1 7
Kaufm Geſetzeskunde 1

6 Stunden

b Wahlfächer
Einfache und doppelte Buchführung Stenographie Syſtem Gabels

berger und Syſtem StolzeSchrey für Änfänger und für Fortgeſchrittene
Maſchinenſchreiben Schnellſchönſchreiben Rund und Plakatſchrift Engliſch
Vor Unter Mittel und Oberſtufe Franzöſiſch Unter Mittel und

Oberſtufe

Unterrichtszeit
Unterſtufen

Montag und Donnerstag 11 Uhr vormittags
Dienstag und Freitag 11 Uhr vormittags
Montag und Donnerstag 5 Uhr nachmittags
Montag und Mittwoch 5 Uhr nachmittags
Dienstag und Freitag 5 Uhr nachmittags
Mittwoch 11 Uhr vorm und Freitag 8 Uhr nachm

Mittelſtufen
Montag und Donnerstag 11 Uhr vormittags
Dienstag und Freitag 11 Uhr vormittags
Montag und Donnerstag 5 Uhr nachmittags
Dienstag und Freitag 5 Uhr nachmittags
Mittwoch und Freitag 5 Uhr nachmittags
Montag und Donnerstag 8 Uhr nachmittags

Oberſtufen
Montag und Donnerstag 11 vormittags
Dienstag und Freitag 11 Uhr vormittags
Montag und Mittwoch 5 Uhr nachmittags
Dienstag und Donnerstag 5 Uhr nachmittags
Mittwoch und Freitag 5 Uhr nachmittags

Drogiſtenkläſſen
Unterſtufe Dienstag 8 Uhr nachm u Donnerstag 5 Uhr nachm
Mittelſtuſe Mittwoch 6 Uhr nachm u Freitag 8 Uhr nachm
Oberſtufe Dienstag und Freitag 5 Uhr nachmittags

Klaſſe für Schüler mit dem Verechtigungsſchein zum einjährigen
Militärdienſt

Dienstag und Freitag von 5 Uhr nachmittags
Die Unterrichtszeit für Wahlfächer wird möglichſt mit Rückſicht

auf die Abkömmlichkeit der Lehrlinge im Geſchäft feſtgelegt
Der Stundenplan bietet für die Herren Prinzipale der

verſchiedenſten Geſchäftszweige den Vorteil daß ſie ihre Lehr
linge während der geſchäſtsſtillen Tageszeit zum Unterricht
ſchicken können und daß zu derſelben Zeit ſtets nur ein Teil
der Lehrlinge dem Geſchäft entzogen wird

Weitere Auskunft erteilt der Schulleiter in der Sprechſtunde von
10 11 Uhr vormittags in ſeinem Amtszimmer Charlottenſtraße 15

Halle a den 16 September 1908
Der Schulvorſtand

der kaufmänniſchen Forbildungsſchule

Ansſchreibung
Die Ausführung von Anſtreicherarbeiten im Keſſelhauſe des

Pumpwerks I in Beeſen ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 26 Oktober 1908 mittags 12 Uhr
auf dem Bureau der Gas und Waſſerwerke Unterplan 12 einzureichen
wo auch die Bedingungen ausliegen und die Verdingungsanſchläge ent
nommen werden können

Halle a den 17 Oktober 1908
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 Oktober 1908 ſind nachſtehende

T nde als gefunden hier abgegeben refp angemeldet
worden

1 Geldſtück 1 goldene Broſche mit Photographie 1 etwa 25 m lange
Leine 1 goldener Trauring 1 Handwagen mit Bretterkaſten 1 gelber
Armreif 1 bunter Damengürtel Portemonnaies mit Jnhalt 1 Perpendikel
einer Wanduhr 1 Fahrkarte Halle Zerbſt 1 Paket enthaltend jüdiſches
Gebetzeug 1 ſchwarzes Handtäſchchen mit Jnhalt 1 grüne Reiſetaſche mit
rotem Schloß und Jnhalt 1 weißes Taſchentuch A 1 Fernglas ohne
Futteral 1 ſchwarzer Regenſchirm mit Lederüberzug 1 heller Spazierſtock
1 goldene Damenuhr

2 In derfelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 Seehundportemonnaie mit 50 Jnhalt 1 Schlangenlederporte

monnaie mit 26 1 braunes Lederportemonnaie mit 31 1 kleine
braune Ledertaſche mit braunem Portemonnaie und etwa 14 Jnhalt
1 goldener Trauring E 20 5 1908 1 ſilberne Uhrkette mit Münze
1 hellbraune Ledertaſche mit ſchwarzer Uhr und Kette ſowie Portemonnaie
mit 7,50 1 ſchwarzſeidener Spitzenſhawl 1 graues gehäkeltes Täſchchen
mit rotem Band 1 Fahrkartenblock und 1 Taſchentuch 1 ſchwarzes Me
daillon in Goldfaſſung 1 gelbes Lederportemonnaie mit ca 29 Juhalt
1 ſilberne Damenuhr mit Goldrand ohne Keite 1 rotbraunes Leder
täſchchen mit Portemonnaie und 80 90 Jnhalt außerden 1 Taſchen
tuch A v 1 goldene Broſche und kleinerer Jnhalt 1 goldenes Ketten
armband 1 goldene Damenuhr mit Sprungdeckel ohne Kette 1 braunes
Ledertäſchchen mit Portemonnaie und ungefähr 70 80 Jnhalt Taſchen
tuch 1 goldene Damenuhr ohne Kette Deckel mit Blumen 1 Hundert
markſchein 1 Goldgürtel mit Goldſchloß

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegen
ſtände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte
mit dem Bemerken daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten
12 Mongte erfolgt iſt hinſichtlich der nicht reklamierten Gegenſtände nach
Maßgabe des S 85 der Miniſterial Dienſtanweiſung betreffend die polizei
liche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im VPolizej
Verwaltnngsburean l Schmeerſtr 1 II Zimmer Nr 11 erteilt

Halle a den 16 Oktober 1908
Die PolizeiVerwaltung

Vekanntmachung
Die Herbſt Kontroll Verſammlungen 1908 im Landwehr

bezirk Halle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

Am Z83 November 1908 vormittags 9 Uhr für alle Jahresklaſſen und
Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Beiderſee Dachritz Fröß
nitz Gutenberg Groitſch Lehndorf Löbnitz a Merkewitz Morl
Möderau Nehlitz Petersberg Räthern Sennewitz Sylbitz Teicha
Trebitz a Wallwitz und Weſtewitz

Kontrollplatz Wettin Gaſthof zum Prinz von Preußen
Am 4 November 1908 nachm 1 Uhr für alle Jahresklaſſen und Waffen

der Reſerve aus den Ortſchaften Dobis Döblitz Döſſel Gimm
ritz b Mücheln Raunitz Trebitz b Wettin und Zaſchwitz

Kontrollplatz Neutz Gaſthof zum Sattel
Am 4 November 1908 vorm 9l Uhr für alle Jahresklaſſen und Waffen

der Reſerve aus den Ortſchaften Deutleben Domnitz Görbitz
Lettewitz Nauendorf a P und Neutz
Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
November 1908 nachm 1 Uhr für alle Jahresklaſſen und Waffen
der Reſerve aus den Ortſchaften Kaltenmark Kroſigk Löbejün
Merbitz Prieſter Schlettau und Wieskau

Kontrollplatz Cönnern aS Gaſthof zum Ring
November 1908 vorm 9 Uhr für alle Jahresklaſſen u Waffen
der Reſerve aus den Ortſchaften Bebitz Brucke Cönnern a
Dalena Dornitz Friedeburg mit Straußhoff Garſena Gnölbzig
Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Mödewitz
Nelben Rothenburg Sieglitz Trebitz b Trebnitz Unterpeißen
Zellewitz und Zickeritz

Kontrollplatz Alsleben a/S Gaſthof zur neuen Sonne
Am 5 November 1908 nachmittags 18/ Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Alsleben a
Beeſedau Beeſenlaublingen Belleben Cuſtrena Mucrena mit Zwei
hauſen Neutbeefen Poplitz Strenznaundorf und Haus zZeitz
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern
Novbr 1908 vorm Uhr ſür alle Jahresklaſſen und Waffen
der Reſerve aus den Ortſchaften Beeſenſtedt Böſenburg Burgs
dorf Cloſchwitz Dederſtedt Elben Elbitz Fienſtedt Gorsleben
Gödewitz Hedersleben Krimpe Naundorf b Neehauſen Räther
Rottelsdorf Rumpin Schochwitz Schwittersdorf Volkmaritz Wils
und Zörnitz

o n e

Am 4

Am 5

Am 6

Kontrollplatz Gerbſtädt Gaſthof zum goldenen Ring
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve

Am 6 November 1908 nachmittags 12 Uhr aus der Stadt Gerbſtädt
Am 6 November 1908 nachmittags 19 Uhr aus den Ortſchaften

Adendorf Augsdorf Freiſt Friedeburgerhütte i
thal Helmsdorf Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen
Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf Welfesholz Zabenſtedt und
Zabitz

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve

Am 7 November 1908 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften Bruckdorf
Döllnitz Lochau Oſendorf und Planena

Am 7 November 1908 vorm 10 Uhr aus den Ortſchaften Ammen
dorf Beeſen a Burg i Aue und Radewell

Kontrollplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 7 November 1908 nachm 2 Uhr für alle Jahresklaſſen und Waffen

der Reſerve aus den Ortſchaften Brachſtedt Braſchwitz Dammen
dorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen Hohenthurm
Jnwenden Niemberg Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Plöß
nitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſch
witz und Wurp

Kontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Heideſchlößchen
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve

Am 9 November 1908 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften Benken
dorf Dölau Lettin Lieskau Schiepzig Salzmünde und Zappendorf

Am 9 November 1908 vormittags 10/ Uhr aus den Ortſchaften Brachwitz
Friedrichſchwerz Granau Nietleben Pfützthal Quillſchöna und
Zſcherben

Kontrollplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 9 November 1908 nachmittags 2 Uhr für alle Jahresklaſſen und

Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Benndorf bei Gröbers
Bennewitz Dieskau Gottenz Großkugel Gröbers Osmünde
Pritſchöna Schwoitſch Weſenitz und Zwintſchöna

Kontrollplatz Halle a Germania Säle früh Sport Hotel
Gr Steinſtraße 27/28

Am 10 November 1908 vorm 8 Uhr für alle Jahresklaſſen und Waffen
der Reſerve aus den Ortſchaften Böllberg Burg bei Reide
burg Büſchdorf Capellenende Canena Crondorf Diemitz Klein
kugel Mötzlich Peißen Reideburg Sceben Sagisdorf Stichels
dorf Schönnewitz Tornau Wörmlitz u Zöberitz

Am 10 November 1908 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Offizier
Aſpiranten aller Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve aus den
zum obigen Kontrollplatz den Kontrollplätzen Wallwitz Ammen
dorf Niemberg Dölau und Gröbers gehörigen Ortſchaften ſowie
aus Stadt Halle a S Die Offizieraſpiranten aus allen anderen
Ortſchaften haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vor
geſchriebenen Kontrollplätzen der KontrollVerſammlung beizu
wohnen

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
Am 11 November 1908 vormittags 98/ Uhr für alle Jahresklaſſen der

Reſerve der Provinzial Jnfanterie aus Helbra
Am 11 November 1908 vormittags 11 Uhr für alle Jahresklaſſen

der Reſerve der Spezial Waffen aus Helbra und ſämtliche Jahres
klaſſen und Waffen der Reſerve aus der Ortſchaft Benndorf b/M

Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
Am 11 November 1908 nachmitt 2 Uhr für die Jahresklaſſen 1901

1902 und 1903 aller Waffen aus Eisleben
Am 12 November 1908 vorm 8 Uhr für die Jahresklaſſen 1904

1905 1906 1907 und 1908 aller Waffen aus Eisleben
Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

Am 12 November 1908 vormittags 9 Uhr für alle Jahresklaſſen
und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften
Biſchofrode Helfta Holzzelle Hübitz Lüttchendorf Oberrißdorf
Unterrißdorf Volkſtedt Wimmelburg Wolferode und Wormsleben
Die Kontrollpflichtigen aus Löbnitz a L haben an der Kontroll

verſammlung in Biendorf Bez Kom Bernburg teilzunehmen
Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz

Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 12 November 1908 nachmittags 1 Uhr aus den Ortſchaften

Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen
Obereſperſtedt und Seeburg

Am 12 November 1908 nachmittags 2 Uhr aus den Ortſchaften
s Stedten Schraplau Untereſperſtedt und Unterröblingen

ontrollplatz Wansleben Gaſthof zum Seebad
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve

Am 13 November 1908 vormittags 9 Uhr aus den Ortſchaften Aſen
dorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Ober Teutſchenthal
Steuden Unter Teutſchenthal u Neu Vitzenburg

Am 13 November 1908 vormittags 111 Uhr aus den Ortſchaften
Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Rolls
dorf und Wansleben

Kontrollplatz Halle a S
für die in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten Vororten
Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz b Halle wohnender
Mannſchaften in den
GermaniaSälen früher Sport Hotel Gr Steinſtr 27/28

Spezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Maſchinengewehrtruppen Kavallerie Feld Ar

tillerie Fuß Artillerie Pioniere Eiſenbahn Telegraphen Luftſchiffer und Kraftfahrtruppen Provinzial Train Vinitarbater
Krankenträger Sanitätsperſonal Unterärzte u Unterapotheker
Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Feuerwerks und Zeug
Unterperſonal Unterzahlmeiſter Zahlmeiſter Aſpiranten Büchſen
macher Büchſenmachergehilfen Oekonomie Handwerker Arbeits
ſoldaten und Marine

Am 23 November 1908 vormittags S Uhr für die Jahresklaſſe 1901

23 7 2 J 7 90233 41 190324 2 8 v v 190424 die Mannſchaften derJahresklaſſe 1905 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
Amt beginnen

Am 24 November 1908 vormittags 11 Uhr für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1905 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben

Z beginnen
Am 25 November 1908 vormittags S Uhr für die Mannſchaften der

Jahresklaſſen 1906 1907 und 1908 deren Ramen mit den
Anfaugsbuchſtaben 4 K beginnen

Am 25 November 1908 vormittags 95 Uhr für die Mannſchaften der
Jahresklaſſen 1906 1907 und 1908 deren Namen mit den

nfangsvuchſtaben Z beginnen
Provinzial Jnfanterie

Am 25 November 1908 vormittags 11 Uhr für die Jahresklaſſe 1901

8 9029626 t 2 2 2 r v26 r i27 J a a 8 190427 für die Mannſchaften derJahresklaſſe 1905 deren Namen mit den Anufangsbuüchſtaben
K beginnen

Am 27 November 1908 vormittags 11 Uhr für die Mannſchaften der
Jahrestlaſſe 1905 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
L beginnen

Am 28 November 1908 vormittags S Uhr für die Mannſchaften der
Jähresklaſſen 1906 1907 und 1908 deren Namen mit den
Anfangsbuchſtaben K beginnen

Am 28 November 1908 vormittags 98 Uhr für die Mannſchaften der
Jahresklaſſen 1906 1907 und 1908 deren Namen mit deu

nfangsbuchſtaben Z beginnen
Allgemein zu beachtende Beſtimmungen

1 Zur Herbſtkontrollverſammlung haben zu erſcheinen Die Reſer
viſten einſchließlich Dispoſitions Urlauber und die zur Dispo
ſition der Erfatzbehörden entlaffenen Mannſchaften ſowie die
dauernd kapaliden und die danernd nur garniſondienſt

igen tärrentenenpfänger mit ihrer Jahresklaſſe und
affe

Welcher Jahresklaſſe jeder einzelne angehört iſt auf dem Deckel des
Militärpaſſes zu erſehen

Ganzinvaliden feld und garniſondienſtunfähige Militär
rentenempfänger ſowie Jnvaliden und Militärrentenempfänger
welche auf Zeit anerkannt ſind erſcheinen nicht zur Kontrolle

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben viel

Aebtiſchrode
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mehr iſt jeder Kontroüpffichtige lediglich infolge dieſer Bekannt
machung zum Erſcheinen verpflichtet

2 Die im Frühjahr dieſes Jahres von der KontrollVerſammlung
entbunden geweſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr I Aufgebots
Jahrgang 1895 werden behufs Ueberführung zum II Aufgebot durch

beſondere Geſtellungsbefehle zur Kontrollverſammlung beordert
3 Verſpätetrs Erſcheinen zu einer Kontrollverſammlunguneniigutdlries Ausbleiben oder Geftellung auf einem anderen

Kontrollplatze bezw zu anderer Zeit als deſohlen hat die geſetz
liche Strafe zur Folge

4 Die Mannſchaften des Jahrgangs 19603 aller Waffen aus
ſchließiich der berittenen taben behnts Vornahme von Fuß
meſſungen mit gut gewaſchenen Füßen und reinen Strümpfen
zur Kontralverfammlung zu erſcheinen

H Bei den Kontroklen werden die Militärpäſſe nebſt Kriegsbeorderungen
und Paßnotizen geprüft Leute welche dieſelben vergeſſen oder einen Ver
luſt dem Hauptmeldeamt nicht gemel ldet haben werden beſtraft Diejenigen
Mannſchaften welche mehr als eine Kriegsbeorderung in Händen haben
ſind verpflichtet dies ſofort dem Hauptmeldeamt zu melden

6 Anf die fofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs
verände rungen wird hingewieſen

Halle a den 15 Okto S 1908Königliches B ezirks Kommando

Berzeiehnis
der im Beſtellbezirk der Kaiſerl Poſtämter 1 und 2 in Halle Saale des
Kaiſerl Poſtamts in HalleTrotha und der zugeteillen Kaiſerl Poſtagen

turen befindlichen Verkanfsſtellen für Postwertzeichen
Jm Ortsbeſtellbezirke von Halle Saale

Beeſenerſtraße 8 bei Herrn Kaufmann Karl Lange jr
Blumenthalſtraßze 21 bei Herrn Karl Rathmann
Burgſtraße 55 bei Herrn Reſtauratenr Jul Herrmann

2 bei Frau Wwe Aug Gummel Gaſth z Mohr
25 bei Herrn Gaſtwirt Hermann Damm
7 bei Herrn Kaufmann Albrecht Schulze

Deſſauerſtraße 9 bei Herrn Friſenr Otto Hoffmann

v 19 bei Herrn Viktualienhändler Herm Uhde
Domplatz 5 bei Herrn Materialwarenhändler Schmidt
Dorotheenſtraße 13 bei Herrn Kaufmann R Erbe
Fährſtraße Ia bei Herrn Schuhmachermeiſter F Hartung
Felfenſtraße 5 bei Herrn Viktualienhändler Max Voigt
Freiimfelderſtraße 9 bei Frau Minna Weiße
Friedrichſtr 36 bei Frau Minna Beyer
Frieſenſtraße 12 bei Herrn Paul Schuſter

16 bei Herrn Kaufmann W
Geiſtſtraße 6 bei eider

54 bei Herrn Zigarrenhändler Jatob Pieper
19 Georgſt raße 3 bei Herrn Hugo Meſſing
20 Germarſtraße 6 bei Frau Marg Wendebaum
21 Glauchaerſtraße 76 bei Herrn Reſt aurateur Carl Schmeißer

2 19 bei Frau Wwe Amalie Deumer23 48 bei Herrn Kaufmann R Feorgii24 Goetheſtraße 19 bei Herrn Kaufmann Walter Sonntag
25 Gr Brunnenftraße 33 bei Frau Clara Fir
26 71 bei Hrn Viktualienh Karl Reichert
27 Gr Geſenftraße 12 bei Herrn Paul Möckel
28 Gr Klausſtraße 21 b Hrn Viktualienhändl Karl Bachmann
29 Gr Saudberg 15 bei Hrn Viktualienhändler Wilh Müller

Gr Schloßgaſſe 7 bei Herrn Karl Peiſer
31 Er Steinſtraße 46 bei Herrn Kaufmann Weber
32 48 bei Herrn Zigarrenhändler Deſſen
33 v 71 bei Hrn Zigarrenhändl Richard Heinze

Gr Ulrichſtraße 30 bei Firma M Waltsgott Nachf
54 bei M Bärbei Herrn Viktnalienhändl Edmund Sorg

Jda Mohs

Delitzſcherſtraße

e

e
14

15

16
17

Rößler
Herrn Leonhard Sch

z Hermanuſtraße 7 be

7 Herrenſtrafßße 20 bei Frau Wwe
38 Huttenſtraße 2a bei Herrn Gaſtwirt Eugen Schauff
39 Jacobſtraße 42 bei Herrn Bernhard Rauſchelbach

Kapellengaſſe 1 bei Herrn Viktualienhändler O Schurig
Kletne Brauhausſtraße 23 bei Herrn Viktnalienhändler

G Ehring
Königſtraße 57 bei bei Herrn Zigarrenhändler Alb Pohle
Körnerſtraße 9 bei Herrn Materialwarenhändler E Liebig

8 bei Herrn Kaufmann Herm Wittig
Leipzigerſtraße 80 bei Herrn Kaufmann Ludwig Barth
Magdeburgerſtr 50 bei Herrn Zigarrenhändler Franz Hennig
Viansfelderſtraßße 43 bei Herrn Reſtaurateur Auguſt Meier

50 bei Herrn Kaufmann P Lang
Martinſtraßßze 5 bei Herrn Duchbinder R Rocke

Merſeburgerſtraßze 32 bei Herrn ZigarrenfabrikantW Häniſch

51 96 bei Herrn Reſtaurateur AdolfRupprecht
Merſeburgerſtraße 109 bei Frau Amalie Strehl
Raffinerieſtraße 1 bei Herrn Gaſtwirt Wilhelm Wittig

6 bei Herrn Viktnalienhändler Karl Bieler
Reilſtraße 11 bei Herrn Kaufmann Wilh Paaſch

11 bei Herrn Wilh Höſchel
Richärd Waguerftraße 16 bei Herrn Kaufmann E Clauſius

a

42

58 Robert Franzſtraße d bei Herrn Reſtanrateur Karl Gittler
59 Schmeerſtraße 8 bei Fräulein Emma Grunwald
60 Schulſtraſze 13 bei Herrn Karl Tänjzer
61 Seebenerſtraßze 56 bei Herrn Oskar Taube
62 Südſtraßze 19 bei Herrn Kaufmann Karl Dornbluth
63 53 bei Herrn Kaufmann Fr Günther64 Triftſtraßze bei Herrn Karl Weber
65 v 28 bei Herrn Fr Zander
66 29 bei Frau Lina Franke67 Wettinerſtraße 34 bei Frau Käthe Montag
68 Wörmlitzerſtraße 97 bei Herrn Vittualienhändler K Wolf
69 11 bei Herrn Kolonialwarenh ändler W zilh HeiſerJm Hrtébeſtelber irte von Halle Trotha

70 Saalwerderſtraßßze 14 bei Herrn Kaufmann H Schaaf
71 Trothaerſtraße 8 bei Herrn Kaufmann Schmiedel

72 36 ZSDaſtwirt Schmidt
73 r H Vogel74 v 58 Kaufmann O Brandt
75 78 WuchererPoſtagentur in Halle Cröllwitz

Dölauer ſtraß e 8 bei Herr Kaufmann Karl Sparmann77 Talſtraße 2 bei Herrn Kaufmann Panl Creuzmann
26b bei Herrn Reſtaurateur Karl Hentze

9 Weißenburgſtr 15 bei Herrn Gärtner Joh Herrmann
Jm Landbeſtelbezirke

Dreckente bei Herrn Gaſtwirt Pfeiffer
Roſengarten B WMösöllersSennewitz Kaufmann WenigZwintſchöna BrendelPoſtagentur Brachwitz S aalkreis

In Friedrichsſchwerz bei Herrn Kaufmann Gottfried Richter
Poſtagentur DTederftedt

In Dederſtedt bei Herrn Kaufmann Traugott Olze
Poſtagentur Delitz am Berge

In Hohenweiden bei Herrn Gaſtwirt Heinrich Kloß
Nattmannsdorf Karl KaßlerRockendorf Heinrich LindnerKRöpzig Farl GottſchalkPoſtagentur Diemitz

In Diemitz Berlinerſtraße 6 bei Herrn Reſtauratenr Reinhold Reiße
Werderſtraße 6 Herrn Kaufmann Heinrich Kemper

Poſtagentur Diestan Saalkr
Jn Dieskau Nr 3 bei Frau Kaufmann Karoline Sell

Dieskan Nr 29 Herrn Otto ZetſchePoſtagentur Dölan Bz Haule
Mansfelderſtraße bei Herrn Gaſtwirt Ferdinand Wendt
Heideweg Konditor Karl Ellemann

Lieskan Gagswirt Emil RühlPoſtageniur Fienſtedt
In Fienſtedt bei Herrn Kaufmann Ludwig Euchler

Jn Dölan

BVenchlitz

Poſtagentur Rietleb

bei Herrn Paul
Materialwarendandlu

Voſtagentur Jſcherb

Benkendorf bei Delitz a B
Böllberg bei Halle
Bruckdorf bei Halle Saale
Büſchdorf bei Reideburg
Burgsdorf bei Rottelsdorf

Mansfeld Sceekreis
Canena bei Halle Saale
Dölban bei Reideburg
Friedrichsſchwerz bei Brachwitz

Saalkr
Gorsleben bei Schochwitz
Gutenberg bei Halle Trotha
Kleinkugel bei Reideburg
Krimpe bei Schochwitz
Lieskau b Dölau Bz Halle

Kaiſerliches Poſtamt l

Morl

en

Brendel
g

en

Weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Poſtagentur Holleben

In Holleben bei Herrn Kaufmann Albin Dieter
Gaſtwirt Edwin Müller

Poftogentur Lettin Saalkr
Jn Lettin bei Herrn Kaufmann Richard Apitz

Jn Nietleben bei Herrn Gaſtwirt Ferdinand Frenzel
Bäckerei und

Poftagentur Rottelsdorf Mansf Seekreie
Jn Vöſenburg bei Herrn Gaſtwirt Guſtav Meiſe

Poſtagentur Schlettau Syale
Jn Schlettan bei Herrn Kaufmann Johannes Wernicke

Poſtägentur Schochwitz
Jn Schochwitz bei Herrn Gaſtwirt Paul Nordt

Jn Zſcherben bei Herrn Kaufmann Reinhold Bubendey
Ernſt Dönitz

bei

Gaſtwirt Karl Steinkopf
Außerdem bei den Pofthilfſtellen in

Mötzlich bei Halle Saale
Möſt bei Halle Trotha

Teicha Saalkr
Naundorf bei
Naundorf bei Reideburg
Nenkirchen bei Delitz a B
Räther bei Schochwitz
Seeben bei Halle
Schönnewitz bei Reideburg
Stennewitz bei Reideburg
Tornau bei Halle Saale
Volkmaritz bei Dederſtedt

Wils bei Fienſtedt
Zörnitz bei Beeſenſtedt
Zwintſchöna b Halle Saale

Münſtermann

Beefenſtedt

Trotha

wer m zwangsweiſe h

Zyklus

in der Aula der Knabenmitteischule

1 Dienstag den 3 November

manns im Auslande
2 Dienstag den 10 November

kehrswege
3 Dienstag den 17 November

dienst

4 Dienstag den 24 Norember
bekannt gegeben

Eingzelvortrag 50 P
Pintrittskarten sind en

kammoer

stelle des
strasse 15

haben
Franckest

I nachm von 6 Uhbr
Werner Funger Aagdeburgerstr 7

lenken

Die

r 5

und

in

Kaufmännischen Vereins E
sowie bei

Das R Selheim ſche Frundstüäck

Merſeburgerſtr 45e
mit Gleisanſchinß wird Dienstag den

20 Hklober cr vorm 19 hr
vor dem Königl Amtsgericht hierfelbſt Poſtſtraße 13/17

dent vier un des Nerra

J 3Protercor Dr r Hax Fleigchmanl vierselvet
in der Charlottenstrasse

über das Gesamtthema
Hanädel und Verkehr im internationalen Rechte

Dio internationale Verkehrs
freiheit und ihre Schranken Stellung des dentschen Kauf

iuter nationalen Ver

Die Organisation des Welt
veorkehrs Verkehrsanstalten internationaler Naehrichtep

Dieses Thema wird noch

Die Teilnehmergebühr beträgt für den Zyklus 1 Mk für den
Garderobegeld wird nicht

im Bureau der Handoels
der Geschätts

Brauhaus
den Herren

Adolf Heller Gr Ulrichstr 10 Richard Heinzo Gr Steinstr 71
beim Vereinsboten

Herrn Fr Pantzier Neue Promenade 2
Kauiwännischer Verein k

erhoben

Gr

S Jmmer und ter wieder
Wendelxteiner Häusner s prennesse Fpiritu

per Flaſche Mk
Wendelfteiner

M 509 Grexveſelrdaerg M

Hauptdebot
AlbMarkt Drog Otto Kramor

Kehtung
Der nntferaolonnete Verein

20 Oktober abends 129 Uhr inFreyberg Bräu Kl Mererſtr

Kleid u enM bech aenan

jeine
einen

gegen mäßiges

durch

ges gesch

Hass wiscopar
Spielend eicht aufzutragem
Geruchlos Deeinfizierend

Bohnermassen

e 5 Dottes Falle a
Pale 1 en

Poſtagentur Hohenthurm Saalkr
In Zwebendorf bei Frau Kaufmann Amalie Günther

erwirke vorteilhaft billigſt Offerten
erb unt D 4525 a d Exped d Bl

eröffnet
m Vereinslokale

Mſtr fr

59 und
Kircherl

Haarboden reinigt von Schuppen verhütet den
Haarausfall und Kahlköpfigkeit

Alpinga Seife M 50
59 Pomade M 1

blumenſommerſproſſen Cröme Mark 2

Drog C Junge B C JentzsehF A Patz O Fiedler Herm Stitz Nachf Mi Faltsgott Naenk
Jeatüter Hacht Helmdold GPo Max Aolländer Alter

Für Hamen
am Dienstag don

Reſtaurant

Afenotachygrapne

Um zahlreiche Beteiligung

eboten

Salonperie Bonex ss
Neue vorzügliehste Bohnermasse für

Parkett Linolenm gestrichene Pussdöden Möbel ete
Kochglanz ohne Glätte

Nicht feuergetfährlich
Nicht klebendl

Schr sparsam im Gebrauch
Eine Dose Bonex ersetzt ungefähr zwei Dosen anderer

Originaldosen à Kg zu 90 Pf und Kg zu 50 P
Erhäitlich in alten ersten Drogengeschäften

kntrmamn 4 Dr Ponne ohem Fabr Habböver immer

A

Max

D

Kräftigt

erſ ucht

Ktepotachygapden Damen Verein Halle a

Gleichzeitig iſt den Damen Gelegenheit

ma a a
ſich auf der Schreib

J ſon fnelneänn a Wenéchebche on äniſ i

Nassanug
aus Stoffreſt Chike Faſſ Mod Deſſ

Ratibor 37ackéer

ächt mit
den

Alpinga Milch
Alpen

20 l 7 Nr 247

eſern wir W neueſte Stücke
25 cm Durchm bei Beſtellung
eines Sprechapparates für deſſen
Begleichung

10 Pf
leichen

Bedingungen liefern wir Platten
ohne Apparate ſelbſtſpielende
Muſikwerke Violinen nach
alten Meiſtermodellen Bratſchen
Cellt Mandolinen BGitarren
Zithern aller Syſteme uſw

Automaten aller Art
Varantie f veſte Qualität

Billigſte Preiſe
Katalog 145 gratis u frei

poſtkarte genügt

Bial Freund
Breslau II

räglich genugen Unter

en e
h

h

El de de Paturn Vun r J e
Die Kalitornischo Haarwuehsknolle IPBR ist ein sensa
tione es Haarwuechbsmittel wie ein solches in Europa nocn
nie da war Jedes Kind kann sich aus einem Paket

i I PB Knohe zwei Liter IPBE Haarwasser selbst her
S stellen von dessen sansationeller Wirkung Sie wahrliech
M uüberraseht sein werden Ihre FPrisur wird scbon nach der

ersten Waschung dreimal so voll Ihre Haare werden
nient grau Der Haarwuchs verdichtet sien Sechuppon
verschwinden Wir versehioken nach allen Weitterien J
1 grosses Paket ochter IPE Knollo um 4 Mark ein

W halbves Paket um 2 Mark gogen Einsenädung des Beirages
resp Briefmarken oder per Nachnahme Es liegt in
Ihrem eigenen Interesse sofort ein solehes Paket eehtor

IE Knolle zu bestelien Uebrigens versenden wir aueh J
Ipextrakt in Flaschen a 3 Mark Rinen sehr Konzen

trierten Auszug der IPE Knolle von absoluter Wirksam
J Kcoeit Mit Ipextrakt wird der Haarboden täglich

eingerieben

Das Goheimnis jung und sehön zu seina

sagt die geistvolle Künstlerin Annio Dirkens ist gelöstt
S aAurch einfache Anwendung der amerikanisehen Wundoer

seie OJA CJA ist ein geradezu verblüifend
I virkendes Schönheitemittel von abseolut sieherer Wirkunge

O0A verleiht dem Teint ein blühendes Kolorit eine
Weiche und Glätte die jedermann entzückt Jede Un
reinheit des Teints wie Wimmerln Sommersprossen Röte
Mitesser Runzelo verschwinden zuverlässig durch A

O04A maeht die an wietiguiou Hände elegant zart rein
J unä fein Veberze dungen Sie sich dass OdJA von wunder

barem Ertolg ist Binso ganze Dose WVunderseite O0JA
zu M 2 eine kleine Doso Wundersoite O09A zu M J

J RIoRBT
die Haut samtweiech jugendlich frisch und biendend
weiss Originalpaket M 5 Musterpaket M 2 5

I Kalifornischo Creme O09A hergestellt aus Clatitonia
Virginica Schönheilt des Frühlings enthält weder Pett
noch irgendeinen PFarbstoff Creme OJA macht die
rauhests rote und auigesprungene Haut augen
blieklien samtweicn I Orig Dose Kali Creme O A
I 3 Dose Kalit Creme OJA BI 2

S Versand gegen Binsendung des Betrages oder per Nachnahme

Ersto amerikanische Parfümorie Oja G m b H
Bngros Miederlage für Halle und VmgegendBaumann s Hedderoth

peruvian Seifenwurzel glättet Runzein macht

e

Halle a/s Gr Steinstrasse 79 P7ernrui 2605
3 Häuser unter Caté Bauer

S ere ſracſtſtri rauto zon n partofrei e 79 r M

on Vrather a M 3 Doſen 7J J 11 C Faß neue geſe
große Salz Vollgeringe Rog Milch 10 L F 51

Feitteringen Dauertvare

Faß gzößle nene beſte originmit g J d S Ware ſeit Jahren nicht ſo
groß 9 v le 52Kaetneppeeht Swivemünde 47 Conſ r r Exp

ch

Nennen

p Pfund p Tafel160 180 200 u 246 Pfg 20 80 40 80 n 60 Pfg
Alleinige Fabrikanten

eDavid Söhne Halle a S
Ar Verkaufsstellen durch
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